
 
 
 
«Unser PKM»: Pausenkiosk der Schule Magden - ein grosser Hit 
 
Letztes Schuljahr wurde im DMS-Rat (Demokratischer Magdener Schüler/innen-Rat) auf 
Wunsch der Schüler/innen beschlossen einen Pausenkiosk an der Schule einzuführen. Es 
wurde dann eine Arbeitsgruppe mit interessierten Schüler/innen gegründet, die zusammen 
mit Belina Primoschitz (Schulsozialarbeit Schule Magden), das Konzept «Pausenkiosk» in 
Angriff nahm. Und so konnte der Grundstein für den Pausenkiosk gelegt werden. 
Der Pausenkiosk fand im letzten Schuljahr bereits zweimal statt.  
Dabei wird nach dem folgenden Prinzip verkauft: «etwas Gesundes», «etwas, das satt 
macht» und «eine kleine Süssigkeit». Die Ideen stammen aus der Arbeitsgruppe oder der 
Klasse, die jeweils verkauft. 
 
Nun stand am Do, 14.11. der dritte Pausenkiosk bevor. Die Aufregung unter den Kindern war 
vorgängig gross: Was gibt es zu kaufen? Wie sieht der Pausenkiosk dieses Mal aus? Mit 
wem teile ich? Einige Kinder gestalten Plakate für den PKM, die im Schulhaus aufgehängt 
werden, was noch mehr Vorfreude und Neugierde weckt bei den Kindern. 
 
Ester, Juan, Artem und Flavio waren am Do, 14.11. das Verkaufsteam. Bereits um 7.30h 
hiess es Sandwiche schmieren und belegen, Mandarinen zählen, Schoggipackungen auf-
reissen und sortieren. Dann mussten die Verkaufsstände auf dem Pausenplatz aufgebaut 
und die Kasse in Betrieb genommen werden. 
Punkt 10.05h rannten schon die ersten Kinder mit CHF 2.- in der Hand und einer leeren 
Znüni Box hinaus und bekamen ihr «Päckli» (1 Sandwich mit Käse oder Fleischkäse, 1 Man-
darine und eine Kinder Schoggi). 
Und einmal mehr war der Pausenkiosk ein grosser Erfolg – zwar nicht finanziell, aber für die 
Herzen und den Gaumen der Kinder. 
 
Text und Fotos von Belina Primoschitz Schulsozialarbeiterin und Rahel Meyer Schulische 
Heilpädagogin der Schule Magden 
 
Schüler/innen-Stimmen 
 
Juan, Klasse 6a 
Der Pausenkiosk war eine gute Idee. Wir hatten etwa 150 Sandwiche vorbereitet und ich bin 
sehr zufrieden mit unserer Arbeit. Ich war an der Kasse und musste konzentriert arbeiten. Es 
hat mir grossen Spass gemacht. 
 
Artem, Klasse 6a 
Zuerst haben wir Sandwiche bestrichen und dann mit Käse und Fleischkäse belegt. Dann 
haben wir die Tische auf dem Pausenplatz aufgestellt. Wir haben die Boxen mit den Esswa-
ren daraufgestellt. Wir verkauften Sandwiches, Mandarinen und Schokolade, es gab ein gan-
zes Paket für 2.-. 
Mir hat es sehr gefallen beim Pausenkiosk mitzuarbeiten. 
 
Flavio, Klasse 6a 
Ich war beim Pausenkiosk an der Kasse. Das hat mir besonders Spass gemacht. 
 
Ester, Klasse 5a 
Es war ein tolles Gefühl beim Pausenkiosk mitzuhelfen und zu verkaufen. Wir waren eine 
coole Gruppe heute. Jede/r in der Gruppe hat Ideen und konnte die Ideen einbringen. 


